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2. Kreisklasse Gruppe 3

TV 1886 Okriftel : TSG 1861/03 Eppstein II 
Freitag, 10.02.2023, 20:30 Uhr

Meuer fixiert zwei Punkte für den TV 1886 Okriftel

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TV 1886 Okriftel, als Rainer
Meuer sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt
vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Matthias Bernhard, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Kaum gefährdet war
der Erfolg in drei Sätzen von Burdak / Scholz gegen Vandeberg / Cvancar. Bernhard / Meuer holten
mit einem 11:6, 11:13, 11:8, 11:4 gegen Meznaric / Kotrbaty einen Punkt für ihr Team. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dorota Burdak hatte im Einzel
gegen Ralf Cvancar am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
bei. Einen Sieg fuhr im Anschluss Karl Heinz Scholz bei seinem 3:1 gegen Ernst Vandeberg ein.
Dann ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Matthias
Bernhard überzeugte im Match gegen Jan Kotrbaty, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Beim 3:
0-Erfolg gelang es Rainer Meuer den Gastspieler Roberto Meznaric in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim
Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des TV 1886 Okriftel und der TSG 1861/03 Eppstein II in die
Box. Eine knappe Niederlage gab es nachfolgend indessen für Dorota Burdak beim 13:11, 8:11, 7:
11, 11:9, 10:12 gegen Ernst Vandeberg. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Vandeberg endete. Das Einzel zwischen Karl Heinz Scholz und Ralf
Cvancar, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem
hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Matthias Bernhard gelang es dann
Roberto Meznaric zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so
dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Ohne Mühe gewann
nachfolgend Jan Kotrbaty sein Einzel, da Rainer Meuer nicht antrat. Mit dem letzten Spiel des Tages
ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1886 Okriftel am 24.02.2023 gegen den TuS Hornau VII
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 23.02.2023
gegen den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 IX versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1886 Okriftel

Doppel: Burdak / Scholz 1:0, Bernhard / Meuer 1:0 
Einzel: D. Burdak 1:1, K. Scholz 1:1, M. Bernhard 2:0, R. Meuer 1:1 

 TSG 1861/03 Eppstein II
Doppel: Vandeberg / Cvancar 0:1, Meznaric / Kotrbaty 0:1 
Einzel: E. Vandeberg 1:1, R. Cvancar 1:1, R. Meznaric 0:2, J. Kotrbaty 1:1
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